
51. Jahrgang

Freitag, 25.04.2014

Nummer 17

 

Die nächste Sprechstunde des Bürger-

im Rathaus Emmingen am 
Dienstag, 29. April 2014, in der Zeit von 
10.30 - 12.00 Uhr, statt. Wenden Sie sich an 

den Bürgermeister, wenn Sie Anliegen und 

Probleme haben. Sie können auch gerne 

außerhalb der genannten Sprechstunden, 

nach jeweiliger vorheriger telefonischer Ter-

minvereinbarung, mit dem Bürgermeister 

persönlich sprechen. 

 

25.04. 
Kurt Proksch 

Heudorfer Straße 42 

74 Jahre 

 

26.04. 
Anton Gnirß 

Brielstraße 10 

81 Jahre 

 

Lina Weibert 

Hohenkrähenweg 7 

78 Jahre 

 

27.04. 
Carmine Bozza 

Kirchstraße 14 

71 Jahre 

 

28.04. 
Irmgard Dümmel 

Auf der Höhe 10 

74 Jahre 

 

01.05. 
Mustafa Yilgin 

Kirchbühlstraße 3 

72 Jahre 

 

Zur Silbernen Hochzeit 
am 28.04. 

gratulieren wir den Eheleuten 
Hans Peter Thum 

und 
Patrizia Thum geb. Merz 
Stockacher Straße 42a 

sehr herzlich. 
 

Wir wünschen dem Jubelpaar alles Gute. 

 
Grünschnitt 

jeweils samstags, 
Bauhof Emmingen 

von 10.00 - 11.30 Uhr 
Gemeinschaftshaus Liptingen 

von 10.00 - 11.30 Uhr 
 

Papiertonne 
Mittwoch, 30.04. 

 

Windeltonne 
Mittwoch, 30.04. Derzeit werden die im letzten Herbst nur provisorisch  

geschlossenen Straßengräben der Nahwärmeleitungen in 
Emmingen ordnungsgemäß hergestellt. 



Der jeweils Dienst habende Arzt an 
Wochenenden und Feiertagen sowie 
die Nachtapotheke  können  bei der 
Rufnummer 01805/19292370 erfragt 
werden. Das Telefon ist Tag und Nacht 
besetzt. Der jeweils Dienst habende 
Zahnarzt kann bei der Rufnummer 
01803/222 555 20 erfragt werden. 
Das Telefon ist Tag und Nacht besetzt. 
Rettungsdienst für akut lebensbe-
drohliche Notfälle unter Tel. 112.

Bürgermeister Joachim Lö�er
privat 920273

Rathaus Emmingen
Telefon 9268-0 
Telefax 9268-88 
E-mail info@emmingen-liptingen.de 
Internet www.emmingen-liptingen.de

Rathaus Liptingen
Telefon 92097-0 
Telefax 92097-18

Bauhof Emmingen    9091260
Wassermeister Emmingen, 
Arndt Störk 920181
Wassermeister Liptingen,
Reinhold Renner 309

Feuerwehr 112

DRK Rettungswache/Notfälle  19222

Polizei Tuttlingen    07461/9410

badenova AG u. Co. KG 07462/9444-0
badenova Bereitschaftsdienst
 01802-767767

Energiedienst Rheinfelden  
Störungsnummer          07623/92-1818 
EnBW Störungsnummer 
           0800/3629-477 

Telefonseelsorge  0800/1110111
 0800/1110222

Alten- und Krankenp�ege 
für Emmingen 07704/224
und Liptingen, Soz. St. “St. Beatrix” 

Fachstelle für P�ege und Senioren,  
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 
Tel. 07461/9008998 Fax 07461/9008999 
E-Mail: info@fps-tut.de, Internet: www.fps-tut.de 

Familienp�ege 0771/8322810 
Jugendp�eger Markus Sell   0172/4420199

Jugendreferent Martin Oesterle  
 0173/2426780
Schulsozialarbeiterin Ruth Geiger
 0175/2660275

Probleme mit Drogen?
Psychosoziale Beratungs- und Behand-
lungsstelle, Drogen- und Alkoholberatung, 
Freiburgstr. 44, 
78532 Tuttlingen Tel. 07461/966480
Mittwoch  15.00 - 18.00 Uhr, 
O�ene Sprechstunde ansonsten  
Gespräche nach Vereinbarung
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LEIBER Group GmbH & Co.KG 
 
Ministerpräsident besucht Zukunftsschmiede 
 

Winfried Kretschmann, Ministerpräsident von Baden-Württemberg, zeigte bei seinem Be-
such der Hannover Messe 2014 großes Interesse und Begeisterung für die innovativen 
Leichtbau-Technologien der LEIBER Group, Emmingen. 
 
Insbesondere die zukunftsweisende LEIBER Hybridschmiede-Technologie - bei der z.B. Alu-
minium und Stahl zu noch mehr Festigkeit und Leichtigkeit verschmolzen werden - ließ sich 
der Ministerpräsident bis ins kleinste Detail von Dr. Rolf Leiber, Geschäftsführender Gesell-
schafter der LEIBER Group, erklären. 

Gefunden 
 
- wurde auf dem Gehweg beim Jugendhaus 
Emmingen ein Ohrstecker. 
 
Die Fundsache kann im Rathaus Emmingen 
zu den üblichen Öffnungszeiten abgeholt 
werden. 
 

Waldführungstermin im 
Friedwald Hegau-Emmingen 
mit Friedwaldförster  
Harald Herdlitschka 

statt: 
Freitag, 09. Mai 2014 
Treffpunkt um 16.30 Uhr am Friedwaldpark-

platz 
 
Anmeldung unter Telefon 06155/848-111. 
Sonderführungen sind nach Absprache je-
derzeit möglich. 

Redaktionsschlussänderung 
  
Wegen des Maifeiertags, am 01. Mai 2014, wird für das Mit-
teilungsblatt Nr. 18 der Redaktionsschluss um einen Tag auf 
 

Montag, 28. April 2014, 

16.00 Uhr 
 
im Rathaus in Emmingen vorverlegt. 
 
Bitte beachten Sie dies bei Ihren Veröffentlichungen. 
Später eingehende Texte werden nicht mehr abgedruckt. 
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Veranstaltungen im 
Monat Mai 2014 
Donnerstag, 01.05. 
Schwarzwaldverein Emmingen 
Wanderung in den Mai 
 
Donnerstag, 01.05. 
Kath. Pfarrgemeinde St. Silvester 
Emmingen 
Fusswallfahrt nach Schenkenberg 
anschl. Grillen beim Messnerhaus 
 
Donnerstag, 01.05. 
Narrenzunft Schlehenbeißer Liptingen 
Grillfest an der Lietstube 
 
Sonntag, 04.05. 
Kath. Pfarrgemeinde St. Michael 
Liptingen 
Maiandacht 
 
Sonntag, 11.05. 
Gesangverein Liptingen 
Matinee zum Muttertag mit Basar 
 
Sonntag, 11.05. 
SV Liptingen Abt. Tennis 
Saisoneröffnung 
 
Mittwoch, 14.05. 
Landfrauenverein Emmingen 

 
Samstag, 17.05. + Sonntag, 18.05. 
Dorffest und Markttag im 
Ortsteil Liptingen 
 
Sonntag, 18.05. 
Evang. Kirchengemeinde 

 
Sonntag, 25.05. 
Europa- und Kommunalwahlen 
 
Sonntag, 25.05. 
Gemeinschaft der Eigenheimer und 
Gartenfreunde 
Familienfest 
 
Mittwoch, 28.05. 
Seniorentreff Liptingen-Heudorf 
40-jähriges Jubiläum 
 
Donnerstag, 29.05. 
Kath. Pfarrgemeinde 
St. Michael Liptingen 
Christi Himmelfahrt mit Flurprozession 

Liebe Helfer/innen der 
NBH Emmingen-Liptingen, 
auch bei uns in der Nachbarschaftshilfe wird 
viel Dokumentation verlangt. 
Um Sie mit den einzelnen Dokumenten, wie 
z.B. Erstkontaktformular, Stundennachweis, 

machen, laden wir alle interessierten Helfer 
am Montag, den 28.04.2014 um 19.00 Uhr 
in den �Alten Kindergarten� ein. 
Über eine große Teilnahme würden wir uns 
freuen. 
Das Team der Einsatzleitung 

 
Die Bauarbeiten im Sanitärbereich des Al-
ten Kindergartens laufen auf Hochtouren. 
Neben den freiwilligen Helfern der Nach-
barschaftshilfe sind die beauftragten ört-
lichen Handwerker mit ihren Tätigkeiten 
voll im Zeitplan. Auch der Außenbereich 

zur Nutzung durch die Nachbarschaftshil-
fe, die Grundschule für die Verlässliche 
Grundschule und das Dorffest hergerichtet. 
Trotzdem muss wegen diverser Waren, die 
geliefert werden, der Beginn der Senioren-
betreuung verschoben werden. Momentan 
plant die Nachbarschaftshilfe mit einem 
Start am Donnerstag, 22.05.2014. Dabei ist 
es wichtig, dass für die Seniorenbetreuung 
die zu betreuenden Personen immer bis 
am Montag vor der Betreuung angemeldet 
werden. Dies ist die Voraussetzung, damit 
alles Organisatorische rechtzeitig geregelt 
werden kann und dass auch genügend Hel-
fer anwesend sein können. Zum Start und 
für die ersten Wochen ist vorgesehen, die 
Betreuung von 10 - 16 Uhr zu leisten. Da-
bei können die ganzen 6 Stunden (Entgelt 

wählt werden. Das Entgelt für die 3-stündi-
ge Betreuung beträgt 24 Euro. Nach einer 
Erprobungsphase wird die Entgeltregelung 
überprüft, z.B. können dann vorhandene 

herer Betreuungsaufwand wird sich dann 
auch im Entgelt niederschlagen. Wahlweise 
kann auch ein Mittagessen bestellt werden, 
das vom Gasthaus Sonne geliefert wird. 

Nähere Informationen gibt es in den kom-
menden Mitteilungsblättern, demnächst 
auf der Homepage der Nachbarschaftshilfe 
oder über die Einsatzleitung per Telefon. Ob 
während des Dorffestes am 17./18. Mai ein 

ment noch offengelassen werden.  

Nachbarschaftshilfe
Emmingen-Liptingen e.V.

Das Dorffest Liptingen 

kann kommen! 

17. und 18. Mai statt. Wie üblich haben 
sich die Dorffestkommission sowie die 
beteiligten Vereine und Einrichtungen 
zu einer abschließenden Besprechung 
getroffen. 

Als musikalisches Rahmenprogramm 
gibt es dieses Jahr ein Konzert mit der 
Gruppe �Filiale Süd� am Samstagabend. 
Am Sonntag wird dann der Musikverein 
Emmingen den Frühschoppen gestal-
ten, nach dem Essen wird der Musik-
verein Espasingen auftreten. 
 
Auch im Rahmenprogramm wird wieder 
allerhand geboten. In der Schloßbühl-

Mal ein Kunsthandwerkermarkt statt, 
eine Veranstaltung, die sich längst auch 
in der Region etabliert hat. Halle, Büh-
ne, Foyer und der Eingangsbereich der 
Schloßbühlhalle sind voll belegt. Man 
wird überrascht sein, wie vielfältig die 
Arbeits- und Ausstellungspalette dieser 
Künstler und Künstlerinnen, die vorwie-
gend aus dem Kreis Tuttlingen sowie 
dem Schwarzwald-Baar-Kreis stam-
men, ist. Auch gibt es die Möglichkeit 
zum Mitmachen, z.B. der Workshop: 
�Filzen� mit Frau Christiane Denzel. 
Die Rope-Skipping-Gruppe des Sport-
vereins Liptingen wird eine Vorführung 
im Pausenhof der Grundschule geben. 
Im Abenteuerland wird natürlich wieder 
das Euro-Bungee, ein Kinderkarussell 

sein. Auch Kinderschminken wird ange-

von EmmiLis Büchertruhe im alten Kin-
dergarten statt. 
 
Am Sonntag steht wieder der Krämer-
markt mit rund 60 Händlern im Besu-
cherinteresse. 

Das Angebot an Speisen und Getränken 
durch örtliche Vereine und Einrichtun-
gen wird wie gewohnt vorhanden sein. 
Für die Kaffee- und Kuchenstube im 
Grundschulgebäude ist in diesem Jahr 
die Grundschule Emmingen-Liptingen 
verantwortlich. 
 
Aber wie immer werden das Treffen von 
Bekannten, das gemütliche Gespräch 
und der Austausch von Neuigkeiten im 
Vordergrund stehen. Und sicher wird 
auch der/die eine oder andere Kandi-
dat/in für die Gemeinderatswahl am 
darauffolgenden Wochenende für einen 
Plausch oder eine Sachdiskussion zur 
Verfügung stehen. 
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DAS฀ 7ÛHLERVERZEICHNIS฀ EINLEGEN฀ BZW�฀ !NTRAG฀ AUF฀ "E
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DIE GEMEINDEKASSE  
GIBT BEKANNT:   

Wasser- und Abwassergebühren -  
Abschlagszahlung für das  
1. Quartal 2014 
 
Haben Sie daran gedacht, dass am 20. April 
die 1. Quartalsrate 2014 zur Zahlung fällig 
war? Die Höhe des Abschlagsbetrags ist in 
der Wasserabrechnung vom 14.02.2014 an-
gegeben. Nicht der Betrag der Schlussrech-
nung ist als Abschlag zu bezahlen, sondern 
der maschinell errechnete Abschlagsbetrag 
für das Jahr 2014! 
 
Dieser Hinweis geht an diejenigen Wasser-
kunden, die nicht am Bankeinzugsverfahren 
teilnehmen. 
 
Sollten Sie irgendwelche Fragen haben, 
geben Ihnen die Mitarbeiterinnen der Ge-
meindekasse gerne Auskunft (Tel. 9268-21 

 

Kommunal- und Europawahl 
am 25. Mai 2014 
Sie haben am 25. Mai die Wahl und damit 
die Chance, die Politik sowohl auf kom-
munaler als auch auf europäischer Ebene 
mitzubestimmen. Denn an diesem Tag wer-
den die Vertreter für Gemeinderat, Kreistag 

-
geordneten für das Europäische Parlament 

Im Blättle und im Internet unter www.emmin-
-

te in den nächsten Wochen nähere Informa-
tionen hierzu. 

Einer für alle:
Leben retten durch eine Blutspende beim 
DRK und den neuen Blutspendeausweis 
erhalten
Neben dem guten Gefühl bis zu drei Men-
schen mit ihrer Blutspende geholfen zu 
haben erwartet der DRK-Blutspendedienst 
Baden-Württemberg-Hessen die Spender 
bei ihrem nächsten Termin mit einem be-
sonderen Service: Sie erhalten den neuen 
einheitlichen Blutspendeausweis der DRK-
Blutspendedienste im handlichen Scheck-
format. Die nächste Möglichkeit ist am

Mittwoch, dem 30.04.2014
 von 16:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Witthohschule in Emmingen,  

Haldenstraße 4 
78576 EMMINGEN-LIPTINGEN

Mit dem neuen Blutspendeausweis können 
Blutspender zukünftig bundesweit bei allen 
DRK-Blutspendediensten mit nur einem 
Nachweisdokument spenden. Seit 2012 

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspendedienst Baden-Württemberg - 
Hessen gemeinnützige Gesellschaft mbH

Presseinformation

stellen die DRK-Blutspendedienste ihre 
1,7 Millionen Blutspender auf einen neuen, 
elektronischen Ausweis um. Und jetzt ist 
es auch in Baden-Württemberg und Hes-
sen soweit. Mit der steigenden Mobilität 

dass auch in anderen Bundesländern Blut 
beim Roten Kreuz gespendet wird. Jedes 
Mal musste dann ein neuer Ausweis ausge-
stellt werden. Mit dem neuen einheitlichen 
Blutspendeausweis ist dies nicht mehr nö-
tig. Die neue Karte im praktischen Scheck-
kartenformat vereinfacht die Verwaltung der 
Spenderdaten und bietet so mehr Service.
Pro Jahr werden etwa 75 Millionen Blut-
spenden weltweit benötigt. Mit einer Blut-
spende kann bis zu drei Schwerkranken 
oder Verletzten geholfen werden. Eine 
Blutspende ist Hilfe, die ankommt und so-
gar Leben rettet. Zusätzlich ist die gute Tat 
für den Spender selbst ein kleiner Gesund-
heitscheck und der Blutspendeausweis mit 
Angabe der Blutgruppe hat bei Unfällen 
nicht selten schon einen entscheidenden 
Zeitvorteil für den Patienten gebracht.

Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 
18 und 72 Jahren, Erstspender dürfen je-
doch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die 
Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor 
der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. 
Die eigentliche Blutspende dauert nur weni-
ge Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung 
und anschließendem Imbiss sollten Spen-
der eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine 
Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.
Weitere Informationen zur Blutspende er-
halten Sie unter der gebührenfreien DRK-
Service-Hotline 0800-1194911 und im Inter-
net unter www.blutspende.de.

Landratsamt Tuttlingen 
 
Öffentliche Bekanntmachung 
Neubau Regenüberlauf 46 a 
Die Gemeinde Emmingen-Liptingen hat die 
Erteilung einer wasserrechtlichen Erlaubnis 
nach den §§ 8 Abs. 1, 9 Abs. 1 Ziffer 4, 11 
und 13 Wasserhaushaltsgesetz für die Ein-
leitung von Regenwasser in den Seltenbach 
beantragt. Die Planung umfasst den Neu-
bau des Regenüberlaufbeckens 46 a sowie 
eines Retentionsbeckens auf den Flurstü-
cken Nummer 342 und 335 im Ortsteil Em-
mingen. 
 
Die Antragsunterlagen lagen vom 23. Sep-
tember 2013 bis 23. Oktober 2013 beim 
Landratsamt Tuttlingen und bei der Ge-
meinde Emmingen-Liptingen zu jeder-
manns Einsicht aus. Gegen das Vorhaben 
sind form- und fristgerecht Einwendungen 
eingegangen. 
 
Gemäß § 73 Abs. 6 Landesverwaltungs-
verfahrensgesetz Baden-Württemberg hat 

die Anhörungsbehörde nach Ablauf der 
Einwendungsfrist die rechtzeitig erhobenen 
Einwendungen zu erörtern. Hiermit wird be-
kannt gegeben, dass der Erörterungstermin 
am 13.05.2014 um 15.00 Uhr im Landrat-
samt Tuttlingen, Bahnhofstr. 100, 78532 

 
Es wird darauf hingewiesen, dass

1. bei Ausbleiben eines Beteiligten in 
dem Erörterungstermin auch ohne ihn 
verhandelt werden kann und verspä-
tete Einwendungen bei der Erörterung 
und Entscheidung unberücksichtigt 
bleiben können;

2. die Zustellung der Entscheidung über 
die Einwendungen durch öffentliche 
Bekanntmachung ersetzt werden kann, 
wenn mehr als 50 Benachrichtigungen 
oder Zustellungen vorzunehmen sind;

3. nach Ablauf der für Einwendungen 
bestimmten Frist wegen nachteiliger 

nur verlangt werden können, wenn der 
Betroffene die nachteiligen Wirkungen 
während des Verfahrens nicht voraus-
sehen konnte;

4. nach Ablauf der für Einwendungen 
bestimmten Frist eingehende Anträge 
auf Erteilung einer Erlaubnis oder Be-
willigung in demselben Verfahren nicht 
berücksichtigt werden können; 

5. wegen nachteiliger Wirkungen einer 
erlaubten oder bewilligten Benutzung 
gegen den Inhaber der Erlaubnis oder 
Bewilligung nur vertragliche Ansprüche 
geltend gemacht werden können. 

 
Tuttlingen, den 22.04.2014 
Landratsamt 
Untere Wasserbehörde 
 
Helbig 
Erster Landesbeamter 
 

Donaubergland 
 

Wegepatenschaften bei den neun Premi-
umwegen 
In den nächsten Wochen und Monaten 
werden in Zusammenarbeit mit betreffen-
den Städte und Gemeinden die ersten fünf 
neuen Premiumwege im Donaubergland 
eröffnet, die als �DonauWellen� zusammen 
beworben werden. Dies werden besonde-
re Rundwanderwege mit ausgezeichneter 
Qualität von 10 � 15 Kilometer Länge sein. 

und eine ganze Reihe von Wanderern in 
unserer Region führen werden, dürfte be-
reist jetzt außer Frage stehen. Was ihnen 
aber noch einen weiteren herausragenden 
Charakter verleihen wird, sind die Wegepa-
tenschaften, die fünf große Firmen im Do-
naubergland für die einzelnen Wege über-
nehmen werden. 
Diese Wegepatenschaften sind etwas ganz 
Besonderes, das es so im Wandertourismus 
im Bereich der Premiumwege in Deutsch-
land bisher noch nicht gibt. Die beteilig-
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ten Firmen werden ihre Wege nicht nur im 
Sinne eines herkömmlichen Sponsorings 
unterstützen, sondern in den kommenden 
Jahren auch aktiv den jeweiligen Weg mit 
eigenen Aktionen lebendig mit entwickeln. 
Vor allem sollen auch die eigenen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter sowie Kunden und 
Firmengäste zum Wandern auf den jeweili-
gen Wegen animiert werden. 
Das sind die fünf Rundwege und ihre Fir-
menpaten:

 (Klip-
Aesculap 

AG
 

(Kloster Beuron � Rauher Stein - Ei-

KARL STORZ GmbH & Co. KG
 (Knopf-

macherfelsen � Kallenberg � Schloss 
Hammerwerk 

Fridingen GmbH
 (Risiberg 

WER-
MA Signaltechnik GmbH & Co. KG

 (Donau-
DAIMLER AG 

 
Über die genauen Wegeverläufe und Cha-
rakteristika informieren wir in den nächsten 
Mitteilungen. 
 

Wer bäckt die beste Donauwelle?
Backwettbewerb zur Eröffnung der neu-
en Premiumwege im Donaubergland 
An dieser Stelle soll auch nochmals auf den 
�DonauWellen�-Backwettbewerb zur Eröff-
nung der Premiumwege am 18. Mai hinge-
wiesen werden. 
Gesucht werden Personen, die ihre �Donau-
welle� backen und sich mit ihrem Rezept 
und einem selbstgebackenen Kuchen be-
werben wollen. Es locken attraktive Preise 
und eine private �Donauwellen-Patenschaft� 
für einen der Wege. 
Bewerben kann man sich schriftlich per 
Mail oder per Post mit Angabe des eigenen 
Rezeptes bei der Donaubergland GmbH, 
Am Seltenbach 1, 78532 Tuttlingen oder 
per Mail: info@donaubergland.de. Bewer-
bungsschluss ist am 25. April 2014. Trauen 
Sie sich! 
Infos auch telefonisch unter Tel. 07461/780 
16 75 oder im Internet unter www.donau-
bergland.de.  

Landratsamt Konstanz 
-Untere Flurbereinigungs- 
behörde- 
  
Flurbereinigung 

Landkreis Konstanz 
 
Öffentliche Bekanntmachung vom 
17.04.2014 
Unterlassen der Umweltverträglichkeits-
prüfung 
Das Landesamt für Geoinformation und 
Landentwicklung Baden-Württemberg - hat 
den Bau der gemeinschaftlichen und öf-
fentlichen Anlagen (betrifft die Änderung 
Nr. 2 des Wege- und Gewässerplans nach 

Engen-
Mühlhausen-Ehingen (Wald)  für zulässig 
erklärt. 
Die Vorprüfung nach § 3c des Gesetzes 
über die Umweltverträglichkeitsprüfung 

-
rung einer Umweltverträglichkeitsprüfung 
hier nicht erforderlich ist. 
Die Öffentlichkeit wird hiervon gemäß § 3a 
UVPG unterrichtet. Diese Feststellung ist 
nicht selbstständig anfechtbar. 
Vereinigungen im Sinne von §§ 2, 3 Umwelt-

gegen die Entscheidung unter den Voraus-
setzungen von § 2 Abs. 1 Nrn. 1 bis 3 Um-
wRG innerhalb eines Monats nach der Be-
kanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift 
Widerspruch beim Landratsamt Konstanz- 
untere Flurbereinigungsbehörde � Otto-
Blesch-Str. 49, 78315 Radolfzell einlegen. 
Wird der Widerspruch schriftlich eingelegt, 
muss er innerhalb dieser Frist beim Land-
ratsamt - untere Flurbereinigungsbehörde - 
eingegangen sein. 
Die Widerspruchsfrist beginnt mit dem 1. 
Tag dieser öffentlichen Bekanntmachung. 
 
Gez. Chluba, Vermessungsdirektorin 

 

Kreisseniorenrat Tuttlingen 

dem Landkreis Tuttlingen nicht Halt. Es ist 
ein dringendes Anliegen des Kreissenioren-
rates, Lösungen für die älteren Mitbürgerin-

Auf Einladung der CDU-Kreistagsfraktion 
fand ein Gespräch mit dem Vorstand des 
Kreisseniorenrates statt. 
Kreisvorsitzender Martin Stützler wies da-
rauf hin, dass ein Umdenkungsprozess in 

rechtzeitig die Weichen zu stellen. 
Wichtig sei für die Senioren, Hilfestellungen 
zu leisten. Entsprechende Wohnmöglichkei-
ten zu schaffen und auch das Thema �Alter 
und Technik� mit in die Diskussion einzu-
bringen. 
Seitens der Kreistagsfraktion wurde darauf 
hingewiesen, dass neben den häuslichen 
Wohnformen auch die Themen Ärztliche 
Versorgung und Einkaufsmöglichkeiten ge-
regelt werden muss. 

Martin Stützler wies darauf hin, dass man 

Strategie entwickeln muss. Einig waren sich 
Fraktion und Kreisseniorenrat in der Fest-

-
tung habe Hilfestellung zu leisten, denn 
nicht jede Gemeinde müsse das Rad neu 

der Gemeinde doch der Landkreis könne 
die Gemeinden nicht �im Regen stehen las-
sen�. 
Der Fraktionsvorsitzende Anton Stier sag-
te dem Kreisseniorenrat ausdrücklich Un-
terstützung zu wenn es darum geht, einen 
Förderkreis Altersmedizin in Spaichingen zu 
gründen. Dieses Pilotvorhaben würde zur 
wesentlichen Unterstützung des Klinikums 
beitragen. 

 

Wochenspruch: 
�Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn 

Jesus Christus, der uns nach seiner Barm-

herzigkeit wiedergeboren hat zu einer le-

bendigen Hoffnung durch die Auferstehung 

Jesu Christi durch die Toten.� 

 
Sonntag, 27.04.2014 
Kreuzkirche Möhringen: 
10:00 Uhr Gottesdienst 
Prädikantin Frau Dinkelbach-Walter 
 
Montag, 28.04.2014 
Friedenskirche Emmingen: 
15:00 Uhr Mädchenjungschar 1.+2. Klasse 
und Vorschulkinder 
17:00 Uhr Mädchenjungschar 3.+4. Klasse 
 
Mittwoch, 30.04.2014 
Friedenskirche Emmingen:  

 
Donnerstag, 01.05.2014 
Friedenskirche Emmingen:  
09:30 Uhr Krabbelgruppe 
 
Haushaltsplan 2014 
Der Plan für die kirchliche Arbeit 2014 wird 
in der Zeit vom 28.04.2014 bis 05.05.2014 
im Pfarramt in der Möhringer-Vorstadt, Un-
ter Jennung 15 ausgelegt und kann dort ein-
gesehen werden. 
 
Pfarramt: 
Tel. 07461-75467; Fax 07461-164965 
e-mail: 
pfarramt@evang-kirche-moehringen.de 
 
Homepage: 
www.evang-kirche-emmingen.de 

 



Freitag, den 25. April 2014 - 9 - EMMINGEN-LIPTINGEN

Einladung zum Maibaumstellen durch die 
Emminger Hexen am 30.04.2014 ab 18 Uhr 
am Emminger Rathaus.  
Eingeladen sind alle Interessenten und 
Freunde der Emminger Hexen. 
Für das Leibliche Wohl ist gesorgt. 
 
Holzmacher 
Wir treffen uns am 02.05.2014 um 20 Uhr 
im Gasthaus Gabele zur Besprechung vom 
Grillfest am 18.05.2014. 

 

Hallo Liebe Crawallos, 
am 01. Mai machen wir wieder eine Mai-
wanderung.
Treffpunkt ist um 13:00 Uhr bei Udo und 
Maria mit einer kleinen Wanderung. An-
schließend wird um 17:00 Uhr bei Udo und 
Maria gegrillt. 
Bitte gebt den beiden Bescheid, wer kommt 
und wer nicht. Und wer was mitbringt, Salat, 
Kuchen usw. 

Probetermine: 
TUBAMAN: 
Montag, 28. April, 16.45 Uhr 
Jugendkapelle: 
Mittwoch, 30. April, 18.15 Uhr ODER 
Freitag, 02. Mai, 18.15 Uhr 

Trachtenkapelle: 
Freitag, 25. April 2014, 20:00 Uhr 
Mittwoch, 30. April 2014, 20:00 Uhr 
 
Terminvorschau: 
Samstag, 26. April 2014, 10.45 Uhr, Einwei-
hung �Nahwärmenetz Emmingen� 
Sonntag, 27. April 2014, Weißer Sonntag 
Donnerstag, 01.05.2014, Frühschoppen An-

Samstag, 19. Juli 2014,�OPEN AIR� Konzert 
 
Termine und sonstige Dinge unter 
www.Musikverein-Emmingen.de 

 

Am Donnerstag, dem 1. Mai 2014 treffen wir 
uns um 10 Uhr beim Schächer zur Wande-
rung in den Mai. 
Wanderzeit ca. 2 1/2 Stunden. 
Führung Traute und Hans Mayer 

Menschenwürdig leben - 
Menschenwürdig sterben 
 
Eine erstaunlich große Anzahl von Seniorin-
nen und Senioren konnte der Vorsitzende 
Wolfgang Renner zum Palliativ-Vortrag am 
Donnerstag, den 10. April 2014 um 14.00 
Uhr im Gasthaus Gabele in Emmingen be-
grüßen. 

Nach dem Vortrag von Referentin Emine 
Öbek, examinierte Krankenschwester, Ko-
ordinatorin PalliativNETZ Landkreis Tuttlin-
gen, fand eine Diskussion statt. Die umfang-
reiche Beteiligung an dieser Diskussion ließ 
erkennen, daß das Thema großes aktuelles 
Interesse auslöste. 

 
Skiclub beendet Wintersaison
Mit einem Wochenende in Sölden schloss der Skiclub Emmingen seine Wintersaison 
endgültig ab. Die Vorstandschaft und das Lehrteam begaben sich nochmals in ein Gebiet, 
welches beste Schneeverhältnisse geboten hat. Dank wechselnder Wetterbedingungen 
gab es reichlich Neuschnee, der zu wunderbaren Tiefschneeabfahrten genutzt wurde.
Nun werden die Wintersportgeräte eingemottet, denn ab jetzt geht es zum Lauftreff 

Arbeitseinsatz 
Am kommenden Samstag treffen wir uns zum Arbeitseinsatz um 8:30 Uhr in der Skihütte. 

den Osterferien für alle Tanzgruppen kein 
Training statt.  
Nächsten Freitag, 02.05.2014, fällt es für 
die Teenies und die Mittleren aus. 
Die Bambinis und Kids haben zu den ge-
wohnten Zeiten und in neuer Besetzung.  

VEREINSHEIMPUTZETE 
Zur traditionellen Putzete bitte mit Eimer 
und Lappen ,,bewaffnet�� am 25.4.14, 
14.00 Uhr,am Vereinsheim sein. 

 
SAISONERÖFFNUNG 
Traditionell mit einem BRUNCH und 

TENNIS für jung und ,,alt�� wird auch die 
diesjährige Saison am 1. MAI 2014 eröffnet. 
Bitte UNBEDINGT bis zum 26.4.14 anmel-
den. 
Marion Kohlbecher - Tel.: 422 
Susanne Ziesemer - Tel.: 91286 
 

TENNIS JUGEND 
Bitte zum SOMMERTRAINING anmelden. 
Diese zügig zurückgeben.Wer keine 
Mail mit Anhang zur Anmeldung erhalten 
hat,wendet sich bitte telefonisch an Walter 
Bauer-Tel.1529. 
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SIEGLOSES WOCHENENDE 
Am vergangenen Wochenende konnte keine 
unserer beiden Mannschaften einen Dreier 
einfahren.  
Kreisliga C: SG Emmingen/Liptingen 2 � 
SV Gailingen 2 0:3(0:1) 
Das Spiel gegen den Gast aus Gailingen hat-
te den Charakter eines Freundschaftsspiels. 
Die Gäste haben sich erst zur Rückrunde 
angemeldet und spielen in der Rückrunde in 
der Staffel unserer Zweiten mit. Auch wenn 
diese Zuteilung absolut fragwürdig und nicht 
wirklich zu verstehen ist, musste das Spiel 
bestritten werden. 
Unsere Zweite nutzte das Spiel, um mit einer 
veränderten Aufstellung anzutreten und die 
ein oder andere Umstellung vorzunehmen 
und zu testen. 
Die sportliche Leistung unserer Mannschaft 
war an diesem Tag bei Weitem nicht die bes-
te. Es fehlte vor allem in der Offensive am 
Zug zum Tor und man konnte zu selten ge-
fährliche Akzente vor dem gegnerische Tor 
setzen. Auf der anderen Seite gelang es aber 
auch die Gäste weitestgehend vom eigenen 
Tor fernzuhalten. Dennoch konnten die Gäs-
te in Führung gehen. 
Nach einem Eckball für unsere Zweite konn-
ten die Gäste den Ball erkämpfen und gin-
gen nach einem schnellen Konter mit 0:1 in 
Führung. Dies war auch zeitgleich der Pau-
senstand. 
In der Halbzeitpause nahm sich unser Team 
nochmal mehr vor, allerdings wurde die 
Leistung nicht sonderlich besser und man 
musste zwei weitere Gegentore hinnehmen. 
Das 0:2 in der Mitte der zweiten Halbzeit viel 
erneut nach einem Konter. Während sich 
unsere Verteidigung nicht einig war, konnten 
die Gäste durch einen sehenswerten Schuss 
ihre Führung ausbauen. 

einem Eckball. Im Fünfmeterraum kam es zu 
einem Durcheinander und letzten Endes lan-
dete der Ball im Netz. 0:3! 
Gründe für die Niederlage können am Ende 
sicher einige gefunden werden. Allerdings 
fehlte es unserer Zweiten an diesem Tag 
auch an der richtigen Einstellung, allerdings 
ist dies auch nachzuvollziehen, bei einem 
ungewollten Freundschaftsspiel mitten in 
der Saison. Positives gab es an diesem Tag 
allerdings auch, denn es verletzte sich kein 
Spieler und so sind für das Spitzenspiel am 

einsatzbereit. 
 
Kreisliga B: SG Emmingen/Liptingen � 
Spvgg. F.A.L. 3 2:2(1:1) 
Nach der unglücklichen und knappen Nieder-
lage in der Woche zuvor beim Tabellenführer 
Sauldorf wollte unsere Mannschaft gewin-
nen, um zumindest im Kampf um Platz zwei 
weiterhin alles in der eigenen Hand zu ha-
ben. Allerdings versäumte es die Mannschaft 
und kam nicht über ein Remis hinaus. 
Zunächst sah jedoch alles noch gut aus, 

denn mit dem ersten Angriff konnte Florian 
Beiswenger unser Team in Führung bringen. 
In der Folgezeit hatte unsere Erste weitere 
gute � teils 100 prozentige � Chancen, die 
aber allesamt ungenutzt blieben. So schei-
terte man mehrere Male im Eins-gegen- Eins 
am Gästekeeper. Bei einer besseren Chan-
cenauswertung hätte man mit einer deutli-
chen Führung in die Pause gehen können. 
Die schlechte Chancenauswertung sollte 
sich dann Rächen. Mitte der zweiten Halbzeit 
hatten die Gäste dann einen Freistoß. Dieser 

ins Spielfeld. Ein Gästespieler reagierte am 
Schnellsten und konnte im Nachschuss ver-
wandeln. Der Ausgleich. 
Mit 1:1 ging es dann auch in die Pause. 
Nach dem Seitenwechsel versuchte unsere 
Erste wieder in Führung zu gehen. Jedoch 
schien an diesem Tag der letzte Wille bei 
einigen Akteuren zu fehlen und so sah es 
lange Zeit nach einem Unentschieden aus, 
denn auch die Gäste zeigten keine beson-
ders gute Leistung. 
In der 86. Minute konnte dann aber nochmal 
gejubelt werden. Erneut Florian Beiswen-
ger konnte unser Team in Führung bringen 
und man dachte, dass es das gewesen sein 
muss. 
Doch dem war nicht so... Quasi im direkten 
Gegenzug verlor ein SG- Spieler auf der 
Außenbahn den Ball. Ein Spieler der Gäste 
nahm den Ball und zog nach innen und ver-
senkte ihn gegen die Laufrichtung von SG-
Torhüter Mario Schöpf. Bitter! 
Geschockt von diesem Gegentreffer wirkte 
die Mannschaft total verunsichert und so hat-
ten die Gäste noch Chancen gar den Sieg 
einzufahren. Gott sei Dank gelang das nicht 
mehr. Im Kampf um Platz 2 war dieses Er-
gebnis allerdings viel zu wenig.  
Ausblick auf das kommende Wochenende: 
Samstag, 26.04.2014, 16:00 Uhr: Hattinger 
SV 2 � SG Emmingen/Liptingen 
Am kommenden Samstag trifft unsere Erste 
im Derby auf die Hattinger- Reserve. Nach 
den letzten beiden sieglosen Spielen muss 
im Vergleich zum Spiel gegen die Spvgg. 
F.A.L. eine deutliche Leistungssteigerung, 
um weiterhin Chancen im Kampf um Platz 2 
zu haben.  
Sonntag, 27.04.2014, 13:00 Uhr: FC Hilzin-
gen 3- SG Emmingen/Liptingen 2 
Für unsere Zweite geht es am kommenden 
Sonntag zum Spitzenspiel beim Tabellenfüh-
rer aus Hilzingen. Wenn man weiterhin um 
die Meisterschaft mitkämpfen möchte, muss 
hier unbedingt gewonnen werden.  
Unsere beiden Mannschaften würden sich 
bei diesen beiden wichtigen Auswärtsspielen 
über jede Menge Unterstützung aus den ei-
genen Reihen freuen.  

Vorschau auf das nächste Wochenende 
E-Junioren 
Freitag 25.04.14 
SV Liptingen SV Meßkirch 2 
Spielbeginn: 17.30 Uhr in Emmingen 

D-Junioren 
Freitag 25.04.14 
SG Gallmannsweil SG Emmingen 
Spielbeginn: 18.00 Uhr 
 
C-Junioren 
Freitag 25.04.14 
SG Zizenhausen/ Hi/ Ho 2 SV Liptingen 
Spielbeginn: 18.30 Uhr 
 
B-Junioren 
Samstag 26.04 14 
SG Emmingen FC Überlingen 2 
Spielbeginn: 15.30 Uhr in Emmingen 

Der VdK-Ortsverband Emmingen-Liptin-
gen informiert:  
VdK-ADFC-Radreise an die Müritz 
Am 25. Mai 2014 gibt es eine exklusive VdK-
Mitgliederradreise nach Klink an der Müritz 

-

in Kooperation mit �VdK Reisen� organisierte 
Tour dauert bis zum 1. Juni. Täglich gibt es 
drei unterschiedliche Radgruppen mit wech-
selnden Touren je nach Fitness. Die VdK-
Radgruppe ist in einem Mittelklassehotel mit 
Schwimmbad untergebracht. Der Reisepreis 
beträgt inklusive Halbpension und Busan- und 
abreise mit Radtransport 845 Euro pro Person 

-
formationen und Buchung bei �VdK Reisen�, 
Johannesstraße 22, 70176 Stuttgart, Telefon 

reisen-bw@vdk.de. Dort gibt es auch Infos zu 
weiteren Radreiseangeboten in Zusammen-
arbeit mit dem ADFC. Auskünfte über den 
Sozialverband VdK erteilt der Vorsitzende des 
Ortsverbandes Emmingen-Liptingen, Klaus 

502. 

Einladung zum Grillfest am 1. Mai 2014 
und zum bayrischen Bierabend am 
30.04.2014 
 
Am 1. Mai 2014, ab 11. Uhr, veranstalten 
wir wieder unser traditionelles Grillfest an 
der Lietstube. Dazu möchten wir die gesam-
te Einwohnerschaft und alle Freunde des 
Narrenvereins recht herzlich einladen. Wie 
üblich bieten wir Ihnen Gegrilltes vom Rost 
und am Nachmittag können Sie sich auch 
mit Kaffee und Kuchen von uns verwöhnen 
lassen.  
Bereits am Vorabend, dem Mittwoch, 
den 30.04.2014, ab 19:00 Uhr veranstal-
ten wir in der Lietstube einen bayrischen 
Bierabend. Mit dem köstlich mundenden 
Weizenbier vom Fass und Weißwürste mit 
Brezel hoffen wir auch Ihren Geschmack 
gefunden zu haben.  
Wir hoffen auf schönes Wetter und würden 
uns über Euren zahlreichen Besuch sehr 
freuen. 
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KREISLANDFRAUENVERBAND  
TUTTLINGEN 

 

diesem Grund haben wir Frau Elisabeth Jeggle, Mitglied im Europä-
ischen Parlament, eingeladen, über die lokalen Auswirkungen der 
Europa Politik für uns hier vor Ort zu referieren. 
Elisabeth Jeggle, Mitglied der CDU, ist seit 15 Jahren im Europa-
parlament und kandidiert für die kommende Wahl nicht mehr. Sie ist 
Mitglied im Ausschuss für Landwirtschaft und ländliche Entwicklung, 
Mitglied im Unterausschuss für Menschenrechte und Stellvertreten-
des Mitglied im Ausschuss für Auswärtige Angelegenheiten. 
Als kompetente Europapolitikerin gibt sie uns Einblicke in Bereiche, 
die Auswirkungen haben auf unseren Alltag, und steht für Fragen 
zur Verfügung. 
Beginn: 16.00 Uhr, Kath. Gemeindehaus St. Josef, Tuttlingen 
Ohne Anmeldung und ohne Teilnehmerbeitrag 
Es laden ein: 
LandFrauenverband Tuttlingen, Frauennetzwerk Tuttlingen, Kath. 
Erwachsenenbildung Kreis Tuttlingen e.V. 

Veranstaltungen im Haus der Natur Beuron 
Kräuterrundgang in der Biolandgärtnerei Denzel 
Sonntag, 4. Mai 2014, 14 bis 15:30 Uhr 
Christiane Denzel führt durch ihre Biolandgärtnerei. Dabei stehen 
die Wildkräuter im Fokus. In einem Biolandbetrieb geht es aber 
natürlich auch immer um eine ganzheitliche Betrachtung, so dass 

und ähnliches ebenfalls angesprochen werden. Zum Schluss sind 
die TeilnehmerInnen Fachleute und das Lösen eines �Fruchtfolge-

deutschlandweiten NaturErlebnisTags statt. 
Treffpunkt: Biolandgärtnerei Denzel, Jägerstr. 4, 78576 Liptingen. 
Anmeldung bei Christiane Denzel, Telefon 07465/2515. Gebühr: 3,- 
�. Leitung: Christiane Denzel, Gärtnerin, Kräuterpädagogin 
 
Am 1. Mai ist es wieder soweit - der Naturpark-Express startet 
in die Saison 2014 
Nachdem der Frühling bereits im Donautal eingezogen ist und der 
Wald sich allmählich mit frischem Grün schmückt, startet auch der 
Naturpark-Express am 1. Mai in die Saison 2014. 
Bis zum 19. Oktober können Fahrgäste wieder jeden Samstag, 
Sonn- und Feiertag Touren per Zug im Donau- und Aitrachtal unter-
nehmen. Zusätzlich zu den Fahrten morgens und abends fährt der 
Naturpark-Express an Sonn- und Feiertagen auch einmal durch das 
landschaftlich reizvolle Laucherttal bis nach Gammertingen. 
Besonderes Kennzeichen des Naturpark-Express ist der Fahr-
radtransportwaggon, in dem zeitgleich bis zu 100 Fahrräder Platz 

transportiert werden. Wie gewohnt übernehmen Helfer des Natur-
parkvereins das Ein- und Ausladen der Fahrräder. Außerdem ver-
kaufen sie direkt am Sitzplatz die jeweils günstigsten Fahrscheine, 
so dass im Gegensatz zu allen anderen Zügen auf der Strecke auch 
ein Einstieg ohne Fahrkarte möglich ist. Sämtliche im Vorfeld erwor-
benen Fahrscheine der Verkehrsverbünde und der DB AG werden 
selbstverständlich ebenfalls anerkannt. Eine weitere Besonderheit 
stellt der Umstand dar, dass der Naturpark-Express mit Ausnahme 
des Haltepunkts Tuttlingen-Zentrum an allen 29 Haltepunkten ent-
lang der Strecke hält. 
In Gammertingen fährt der Naturpark-Express in Richtung Tuttlin-
gen erstmals um 7:47 Uhr ab. In Sigmaringen kann dann um 8:24 
Uhr zugestiegen werden. Das Ziel Tuttlingen ist be reits um 9:07 Uhr 
erreicht. Hier kann am selben Bahnsteig gegenüber in einen Re-
gio-Shuttle der HZL Richtung Immendingen/Blumberg umgestiegen 

Um 12:26 Uhr fährt der Naturpark-Express dann die gesamte Stre-
cke Sigmaringen-Blumberg, wo er um 13:59 Uhr eintrifft. 
Nochmals besteht dann um 16:40 Uhr von Sigmaringen die Gele-
genheit, bis Tuttlingen zu fahren, dies bietet sich v. a. zur Rückfahrt 

-
radwaggon selbst bei bestem Wetter und größtem Andrang immer 
ausgereicht und es musste noch nie jemand zurückbleiben. 
Von Tuttlingen besteht um 9:15 Uhr erstmals die Möglichkeit zur Mit-
fahrt ins Donautal sowie nach Sigmaringen und sonntags und feier-

Weitere Fahrten Richtung Sigmaringen sind ab Tuttlingen um 15:10 

Die Verantwortlichen des Naturparkvereins hoffen auf einen guten 
Saisonstart und würden sich über zahlreiche Fahrgäste freuen, da-

lohnt. 
Fahrpläne sind im Haus der Natur unter 07466/9280-14 sowie bei 
vielen touristischen Anbie tern und Informationsstellen erhältlich. 
In den Fahrplänen sind auch alle Züge der DB AG und des Ringzugs 
im Streckenabschnitt Sigmaringen-Tuttlingen enthalten. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Alle Chöre des e.V. 

laden Sie aufs Herzlichste ein : 
 

 

 

--  der Jugendchor �Flying Lips� gestaltet bereits den davor      
    stattfindenden Sonntags-Gottesdienst (8:45h) mit 
 

--  Bewirtung: Sekt, Kaffee, Brezeln, Zopfbrot, Getränke 
 

--  die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt,  
    bei Regen sind die Chorvorträge in der Kirche St. Michael, 
    der Bazar im Pfarrhaus 
 

--  Eintritt frei, Ende gegen 11:30 Uhr 
 

 
 
 
 
 

   

Ende des redaktionellen Teils


